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• Newton’sche
Gesetze 2

• Reibung

• Kräfte und 
Kinematik



Warm up: E.T: nach Hause

Das Raumschiff von E.T. flog lange Zeit mit 
konstanter Geschwindigkeit durch das Weltall 
(Vakuum) und trifft nun auf eine dichte Wolke 
aus interstellarem Staub (plötzlich viel Reibung). 
Wie könnte das F-t Diagramm des 
Raketenantriebs aussehen, damit E.T.s 
Raumschiff eine konstante Geschwindigkeit 
beibehält? 



https://pollev.com/jessezhang348



Warm up: E.T: nach Hause 2 

In einem weiteren Abenteuer erfährt E.T.’s
Raumschiff auch plötzlich eine Reibungskraft. 
Wie kann das v-t Diagramm sicher nicht
aussehen? 



Newtonsche
Gesetze

Lernziele

�Die Newton’sche Gesetze in verschiedenen
Problemen erkennen und beschreiben

�Alle wirkenden Kräften für verschiedene
Systeme einzeichnen können

�Auswirkung auf die Dynamik kennen



Die 3 Newton’sche Gesetze

Newton I: Trägheitsprinzip

• ”Ein Körper verharrt in Ruhe oder in gleichförmig
geradliniger Bewegung, sofern keine Kräfte eine
Zustandsänderung bewirken.”

• ∑! 𝐹! = 0 → 𝑣⃗ = const

Newton II: Bewegungsgleichung

• ”Die Änderung des Zustands der 
Bewegung ist proportional zu
einwirkenden Kraft.”

• 𝑚 𝑎⃗ = "($ %)
"'

= ")⃗
"'
= 𝐹⃗

Newton III: Reaktionsprinzip

• ”Kräfte treten paarweise auf. Übt ein Körper A auf einen anderen Körper
B eine Kraft aus, so wirkt eine gleich grosse, entgegegesetzte Kraft von 
Körper B auf Körper A.”

• 𝐹⃗*→, = − 𝐹⃗,→*



Beispielsaufgabe: Block auf Rampe

m1 gleitet auf Rampe ab, 
mit Reibungskoeffizient 𝜇-

m2 haftet auf Ebene



Block auf Rampe: Kräfte auf m1



Block auf Rampe: Kräfte auf m1



Block auf Rampe: Kräfte auf m2



Block auf Rampe: Kräfte auf m2



Block auf Rampe: Kräfte auf m2



Block auf Rampe: Kräfte auf m2



Tips Aufgabe 6.1: Konzeptfragen zu Newton

a) b)

c) d)

Zeichne alle wirkenden Kräfte
ein.

• Newton II
• Kraft bewirkt

Beschleuningung
• Falls keine

Beschleuningung dann
Kräftegleichgewicht

• Newton III 
• Kräftepaar



Reibung

Lernziele

�Reibungskräfte berechnen und für die 
Beschreibung von bewegten Systemen nutzen

�Unterschied zwischen Gleit- und Haftreibung
kennen

�Erklären warum Luftwiderstand zu einer
maximalen Geschwindigkeit bei frei fallenden
Objekten führt



Reibungkräfte auf Oberflächen

Reibung auf Oberflächen!



Block auf Rampe: Kräfte kombinieren



Block auf Rampe: Vertikal kombinieren



Block auf Rampe: Horizontal kombinieren



Tips Aufgabe 6.2: Schlittenrennen

x

y

• b) betrachte x, y Kompenten der 
Beschleunigung und aller Kräfte
separate

• c) Wann lost sich der Schlitten vom
Boden?

Wenn 𝐹⃗.,0 ≥ 0

• d) 𝐹⃗- = 𝜇𝐹⃗.
In welche Richtung zeigt 𝐹⃗-?



Viskose Reibungkräfte

𝑣⃗

𝐹⃗!

𝜂

𝑟

𝐹⃗! = − 6 𝜋𝑟 𝜂 𝑣⃗

Stoke’sche Reibungskraft:

Lufwiderstand:

|𝐹"| = −
1
2
𝜌#𝑐$ 𝐴 𝑣⃗%



Skydiving

Wie gross ist die maximale Geschwindidkeit, 
die man beim Skydiving erreicht?

𝐹⃗"

𝐹⃗&
i) Bewegungsgleichung aufstellen:

𝑚 𝑎1 𝑡 = 𝑚 ̇𝑣1 𝑡 = −𝑚𝑔 + 𝛽𝑣1 𝑡 2

ii) konstante Endgeschwindigkeit -> Kräftegleichgewicht
𝑚 𝑎1 𝑡 = −𝑚𝑔 + 𝛽𝑣34"52 = 0

iii) Nach Endgeschwindigkeit auflösen:

𝑣34"5 =
𝑚𝑔
𝛽 ≈ 200 𝑘𝑚/ℎ

F6 = 𝛽 v2
Vereinfachung:

F7 = mg

m = 70 kg
𝛽 = 0.22 kg/m



Tips Aufgabe 6.3: Wanderfalke





Warm up: E.T: nach Hause

Das Raumschiff von E.T. flog lange Zeit mit 
konstanter Geschwindigkeit durch das Weltall 
(Vakuum) und trifft nun auf eine dichte Wolke 
aus interstellarem Staub (plötzlich viel Reibung). 
Wie könnte das F-t Diagramm des 
Raketenantriebs aussehen, damit E.T.s 
Raumschiff eine konstante Geschwindigkeit 
beibehält? 



Warm up: E.T: nach Hause

Das Raumschiff von E.T. flog lange Zeit mit 
konstanter Geschwindigkeit durch das Weltall 
(Vakuum) und trifft nun auf eine dichte Wolke 
aus interstellarem Staub (plötzlich viel Reibung). 
Wie könnte das F-t Diagramm des 
Raketenantriebs aussehen, damit E.T.s 
Raumschiff eine konstante Geschwindigkeit 
beibehält? 

a) nicht, weil eine Kraft in negative Richtung zusätzlich
bremsen würde.
b) nicht, weil 𝐹 am Anfang = 0 sein muss (konstante 

Geschwindigkeit).
d) nicht, weil 𝐹 am Anfang = 0 sein muss (konstante 

Geschwindigkeit). 



Warm up: E.T: nach Hause 2 

In einem weiteren Abenteuer erfährt E.T.’s
Raumschiff auch plötzlich eine Reibungskraft. 
Wie kann das v-t Diagramm sicher nicht
aussehen? 



Warm up: E.T: nach Hause 2 

In einem weiteren Abenteuer erfährt E.T.’s
Raumschiff auch plötzlich eine Reibungskraft. 
Wie kann das v-t Diagramm sicher nicht
aussehen? 

a) nicht, da wäre 𝐹- proportional zu 𝑣 𝑡 8 (wobei 𝛼 eine reelle 
Zahl ist, z.B. 1). 
b) stimmt, weil eine Reibungskraft auf null sinkt wenn die 
Geschwindigkeit null 
wird. Dann geht Gleitreibung in Haftreibung über und v = 0. 
c) nicht, da wäre 𝐹- konstant. 
d) nicht, da führt 𝐹- zu einer Beschleunigung, welche die 
Anfangsbeschleunigung genau kompensiert. 




